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Worum es geht

42 n. Chr. nahm der römische Konsul Paetus an einer Verschwörung gegen Kaiser
Claudius teil. Als diese scheiterte, schickte Claudius dem Paetus einen Dolch - eine
Aufforderung zur Selbsttötung. Als ihr Gatte zögerte, Selbstmord zu begehen, nahm seine
Frau Arria den Dolch, stieß ihn sich in die Brust, und gab ihn mit den Worten „Paete, non
dolet" („Paetus, es schmerzt nicht.") an ihren Mann zurück. Im Gegensatz zu anderen
Künstlern vor ihm reduziert Scheffauer die Dramatik des Vorgangs. Er lässt das Paar Seite
an Seite sterben und betont so das Zusammensein der Gatten selbst im Tod.
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o.D. Verbleib unbekannt

o.D.-16.12.1938 Württembergische Staatsfinanzverwaltung, Zugangsart unbekannt,
stammt aus dem Residenzschloss (Ludwigsburg)
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